
Klasse 10a Name

1. angekündigter kleiner Leistungsnachweis im Fach Informatik
am 04.12.23

Beziehungen zwischen Datenklassen / Datenbanken mit mehreren Tabellen; „Big Data“

Aufgabe 1: Klassendiagramm – Lauf-Events
Ein Dachverband bayerischer Laufsportverbände will die Daten von Marathon-, Halbmarathon-, 10-
und  5-Kilometer-Läufen,  „Run-of-Hope“-,  „Run-for-Freedom“-,  „Run-against-Climate-Change-“
Events und Ähnlichem in einer zentralen Datenbank speichern. (Über Fragen des Datenschutzes machen
wir uns hier im Moment keine Gedanken.)

Zu jedem Lauf soll gespeichert werden, wo er ausgetragen wird und wann er beginnt, um welche
Art von Lauf-Event es sich handelt und auf welchem Niveau die Veranstaltung anzusiedeln ist (z. B.
Profi-Wettkampf,  Amateur-Wettkampf,  gemischter  Wettkampf,  Fitness-Event,  Fun-Event).  Außerdem muss
gespeichert sein, wer den Lauf veranstaltet  (Bezeichner der Organisation), zu welchem Verband der
Veranstalter  gehört  und  wo  er  seinen  Sitz  hat.  Von  den  Teilnehmern  sollen  Name,  Vorname,
Telefonnummer, Geburtsjahr und Geschlecht gespeichert werden.

Zeichne ein entsprechendes Klassendiagramm für diese Daten und deren Beziehungen.
10 BE

Aufgabe 2: Datenbankanfragen – Kunstsammlung
Anfragen an die bekannte Kunstsammlungs-Datenbank sollen erstellt werden. Hier siehst du noch 
einmal den Teil des Datenbankschemas, der für uns jetzt von Interesse ist:

Kuenstler(id:  INT  , vorname:VARCHAR(50), nachname:VARCHAR(50), 
geburtsort:VARCHAR(100), geburtsjahr:INT, sterbejahr:INT)

Kunstwerk(id:  INT  , inventarnr:VARCHAR(25), titel:VARCHAR(255), jahr:VARCHAR(50), 
material:VARCHAR(1000), hoehe:INT, breite:INT, tiefe:INT)

Kunstwerk_zu_Kuenstler(kunstwerk_id:  INT  , kuenstler_id:  INT  )

Gib SQL-Anfragen an, die das Folgende ermitteln:

a) Die Anzahl der (in der Datenbank gespeicherten) Kunstwerke von in Berlin geborenen Künstlerinnen
bzw.  Künstlern.  (Achtung:  Wir  können  uns  nicht  darauf  verlassen,  dass  als  Geburtsort  jeweils  genau  die
Zeichenkette “Berlin“ gespeichert ist. Stattdessen könnte auch “Berlin, Deutschland“, “Berlin-Wilmersdorf“ ö. Ä.
gespeichert sein.)

3 BE

b) Die Lebensdaten  (nur Jahreszahlen, keine Orte) der Künstlerinnen und Künstler, für die zu einem
ihrer  Werke “Öl auf  Leinwand“ als  Material  gespeichert  ist  –  sortiert  nach dem Geburtsjahr  –
Doppelnennungen sollen vermieden werden.

4,5 BE

c) Das geringste Volumen aller in der Datenbank gespeicherten Kunstwerke, die tiefer als 10cm
sind. Als Kopf soll über der Ergebnisspalte „Volumen“ stehen.

2,5 BE



Aufgabe 3: Fahrzeugdaten als Big Data
Ein Politiker fordert, dass die Daten, die Automobilkonzerne (also große Firmen in der Automobil-
branche) von den von ihnen hergestellten Fahrzeugen sammeln, in gut strukturierter Form Polizei
und Strafverfolgungsbehörden zur Verfügung gestellt werden. Dort sollen dann Mitarbeitende der
Behörden, nachdem sie im Umgang mit Datenbanken geschult worden sind, die Daten zur Verbre-
chensbekämpfung und Strafverfolgung nutzen können.

Erkläre, warum das so nicht funktionieren kann. Nimm dabei auf jedes der „3 V“ einzeln
Bezug und verdeutliche, dass die durch das jeweilige „V“ bezeichnete Eigenschaft der Da-
ten im Beispiel gegeben ist.

4 BE

Viel Erfolg!


